
München 
Hilft 
Ukraine e.V.
Wir helfen den unter dem Krieg 
leidenden Menschen in der Ukraine



Warum sind wir auf Tollwood?

• um auf die Menschen in der Ukraine aufmerksam zu 
machen 

• um die Menschen vor Ort zu informieren, was MHU tut 
• um Spenden für die ukrainischen Kriegsopfer zu sammeln



Wie funktioniert es?

1. Wir verkaufen grundsätzlich nichts. Alle Gegenstände 
werden nur gegen Spenden verschenkt.

2. Interessenten bitte den Sinn und Zweck des MHU eV 
erklären und Werbung auch für Sachspenden anstoßen

3. Es ist alles freiwillig, bitte niemanden an den Stand 
drängen etc. Ansprechen und werben ist ok.

4. Selbstverständlich: Immer für Anteilnahme/Spenden 
bedanken

Weitere Anleitungen finden Sie ausgedruckt am Stand



Wir sind 
MHU

108

1925
Gründungsmitglieder

Freiwillige



Unsere Schwerpunkte

Hilfsgüter Medizin Arbeit mit 
Geflüchteten



Die Hilfslieferungen 
erfolgen nur über 
direkten Kontakt zum 
Empfänger

Wir liefern 
Medizin
in die Ukraine

Wir liefern nur auf 
Anfrage und 
entsprechend dem 
aktuellen Bedarf

Die Hotspots werden mit 
besonderer Priorität 
behandelt



Unsere 
Lieferungen 
kommen am 
Zielort an

291 Sendungen 
geliefert, davon

139 LKW’s  3,5t 

69 LKW’s 40t 

3 Kleinflugzeuge



Kernsäulen des MHU e.V.

zuverlässiges 
soziales 
Netzwerk

Transparenz Flexibilität



Zuverlässiges soziales Netzwerk

• Unsere Kernleute sind Ukrainer 
mit tiefen sozialen Bindungen in 
der Ukraine.

• Wir verstehen die ukrainische 
Mentalität und den 
Verhandlungsstil, was uns 
effizient macht.

• Die Beziehungen innerhalb der 
MHU sind unglaublich stark, seit 
dem ersten Tag des Krieges 
geprägt und gestärkt.



Transparenz

• Unsere Organisation ist vollständig digitalisiert, so dass 
jeder Freiwillige schnell und direkt auf die von ihm 
benötigten Informationen zugreifen kann.

• Wir erfassen :
• Eingehende Hilfsanfragen aus der Ukraine
• Eingehende und ausgehende Waren im Lager
• Frachten, die in die Ukraine gehen
• Freiwillige, die bereit sind zu helfen



Hilfsanfragen aus der Ukraine 

• Jede Organisation sorgfältig geprüft
• Follow-up-E-Mails oder Telefonanrufe
• Fokus auf direkte Empfänger, nicht auf andere 

Freiwilligengruppen
• 1 bis 8 Anfragen direkt aus der Ukraine pro Tag
• Humanitäre Hilfe unter anderem für die Regionen 

Sumy, Charkiw, Kiew, Tscherkassy, Odesa und Dnipro



Waren im Lager

• Eigenes digitales 
Tracking-System mit 
Barcodes

• Kisten und Paletten 
werden kategorisiert 
und getrackt

• Frachten werden auf 
Basis des Bestands 
zusammengestellt


